
· 1102'<ler ßeilag~nzi:tden stcnographismen Protokollen des Nationalrates XIV ~ GP 

RegierungsvC)rlage 

Bundesgesetz vom XXX:XXXXXXX, 
imit dem das Bundesgesetz betreffend die 
Schaffung einer Ausfuhrorganisation für 
Sensen und Sicheln sowie die Einführung von 
Ausfuhrscheinen für Sensen und Sicheln auf-

gehoben wird 

Der Nationalr:at hat besch1o~en: 

Artikel I 

Das Bundesg.esetz betrdliend ,die Schaffurig 
einer Ausfiuhrorg.ani.sation für Semen u,nd SicheIn 

sowie :die Ei,nrfüh1'lung von Ausfuhrschemen für 
SenS'en iUJIlJd SicheLn, BGBl. Nr. 224/1937, wiJ1d 
alufgehoben. 

Artikel II 

Mit ,der VoUziehll111lg diJeses&nd~sges'etzes ~st 
der 'Bundesminister für Handel, Gewerbe und 
Indu'str:ie ,1m Eiuvemehmen mrtdem Bundes­
minister für Finanzen unld Idem ßlunide!lffiinist,er 
für JusttZ betliaut. 

Erläuterungen 

Durch ,das iBunde9gesetz BGBl. Nr. 224/1937 
wur.de seinerz,eit rur Ausnütrung ,der Ausfuhr­
mögli~eiten für SenlSen und SiJChelu eine "Aus­
fulhror:ganisation für Sensen un!d Sich'eIn" ge­
schaffen, der I3JlIle ,an .der Alusfoor von Sensen 
und Sicheln heteiligven Erzeuger uOId I-fundels­
finmen angehörten. Die Geschäfte der Ausfuhr­
organisation wuriden von :der Hiauptvers,amm­
luIIJg, VOIIIl V,orstanld oodVlOnder Geschäfts­
stehle geführt. Der H:lJuptversarrmiLUIIlg oblag 
unter 'an,der,emdie Festsetzung der Preise 'Und 
ß.edingungen für die Arusf,Uihr, Ider Geschäftsstelle, 
,die mit ,dem Sekl1etariat des Verlblandes ,der Sen­
sen- und Sichelwerke ident W1ar, obl/ag die Kon­
troHe oder 'Einlhaltrung der Preise und BecLingungen 
sowie die AruSifert~gung ,der Ausfuhllscheine, die 
bei ,der Vier:senooIlig von Sensen und Sicheln 
iris Zoli1a1U!sland beizubrinigen W1aren. 

Im Zeitpunlkt der Schaffiung der AusfiUhror­
~aniSiatlion lbesta.nJden in österl1eich 25 einschlägige 
Erzeugrungsbetriebe, .die v,on einer Jaihresproduk-

. tion von 11/2 Mil'!. kg Sensen (3 000 000 StüCk) den 
Gl"Oßteil ,exportierten. Sie stießen .dabei zwar 
:lJl.Ilf keine nennenswert'e lalUslänidische Konkur­
renz, unteriboten sich jetdodt gegenseitig :im Kiampf 

um ldi,e .ArusLam.d!lffiärkte in einer Weise, die auf 
.die D.auer nicht tta,gbar W1ar und .die Su:bstlanz 
!dieses östJerreichischen W,iroschaifusz,weiges zu ver­
nichten drohte. Dve Schafliung ,der Ausfuhror­
garusatnon .hiat Ibewirkt, Id~ß dies,er Wettbewerb 
:aJUJf den Aus:li:md~ärkten ti:n georidneteHahnen 
gelenkt und der Weiier:besllalnd des Wirtschafts­
zwel:g'es ,gesichert wer1den konnte. 

Seitlher .sin:d vier Jahrzehnte verstr.ichen, und 
Idie wirtschaftlichen VerhäLtnisse hJalben sich 
grundlegend ;geändert. Von Iden 25 Betrieben 
sind nur melhr fiirf veI1blieben. Die J:aihrespro­
.duktion ,ist larwf 350 000 kJg :Sensen zurückge­
ga:ngen. Nach wie vor ,wiJ1d ,ein beträchtlicher 
Te~l ,dieser Produkt~on exportilert. Aiu& .den Ex­
iportinätknen selh,en ,sich die österreichi~chen Sen­
sen- und Siche'1erzeuger jedoch IliUIllffiehr der Kon­
rourrenlZ neuentstandenerausländisch,er Erzeu­
gun'gsbetri~be gegenüber. In vtieLen :Stlaaten wul'lde 
einie eigene Pl10dukciön von Sensen und Sicheln 
:au,fgeb:IJut,so in Deutschland, ltJailien, Ft'lankreich, 
der Türkei, Jlugoslawien, der UdSSR, der eS SR 
und Ungarn. Der Wetrlhewerb mit diesen aus­
ländischen Unternehmen 1k:J:IJnn mit Iden jm Bun­
des:gesetzBGSl. Nr. 224/1937 zwingend vorge-
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schriebenen Maßnahmen, Wle Kontingentierung Alusfuhror~anisa1.Ji\()n gestdlt, <lliach:dem. sich:, Ider 
von Aiuslanrdsquoten, Preisfests>etZ'lllIlg,en und v,ereinsrechtlim organisierte VerbaIl1dder Sen­
WettlbeWle1'1bsbeschränku11Jgen auf Auslandsmärk- sen-und Sichelwerke he1'1eits Ia.ufigeilöst hat. 
\Jen, nicht mehr erfoLgreich bestritten wer.den. Da­
zu bedat1f ,es vielmehr ,nach ühereinstimmender 
Ansicht der gl3Jnzen B1'1anche einer rea1istismen 
Kalroulation und der A1D1pa.ssungal!l die geän­
,derten WettjbewerbsverhäJtnisse. 

Folgerichti.g hat die HauptversammLung der 
Ausfuihr:orglanrsation auf G1'1und ,eines einstimmi­
g,en 'BeschLusses gemäß ,§ 3 ,lit. h de:s Bundes­
gesetzes BGB:l. NI.'. 224/1937 heim B'undesmini­
st'eiJrum für Handel, Gewerbe und Industrie 
den Antrag auf Auflöwng und Liqundationder 

nie Snattgehung rund Dur.chführnmg wesesAp,­
trag,es hatzw,angsläung ~urFo:1ge,!diaß,das Bun.c 
desgesetrL BGBl. Nr. 224/1937 ,anJlfigeihoben wir:d. 

Durch Idie !Aufhebung .entsteht weder ,ein zu­
sätzlicher PerSlO1Il1aIa,ufwand noch erwachs'en ,dem 
Bund sonstige Kosten. Die Zust1indigkeit des 
Bundes grün~det iSicha.uf ,dre Tatlbestä1llde der 
Z. 2 "W':arenverkehr mit dem Ausl~nd" und 
Z. 8 "Angelegenheiten des Gewerbes und der 
Industrie" des Art. 10 Abs. 1 B-VG. 
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